
Verbeamtung und Referendariat trotz Asperger und
ADHS?
Beitrag von „Fallen Angel“ vom 8. November 2021 09:08

Zitat von Mimi_in_BaWue

Auch sonst noch so als Tipp: nicht wegen jedem Wehwehchen zum Arzt gehen.
Vorsorgeuntersuchungen sind ok, mehr aber nicht. Am besten, man lässt sich erst nach
der Amtsarztunterushcung auf Zipperlein untersuchen, am besten mit einem dann
günstigen PKV Tarif, der das alles schön abdeckt.

Genau das ist auch meine Meinung. Man kann als Mensch vieles aushalten und später
untersuchen lassen, wenn alles in trockenen Tüchern ist. Ausnahmen natürlich, wenn es
lebensgefährlich oder zu viel wird.
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